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In der Gemeinderatssitzung am 26. Januar 2026 wurde 
Frau Jutta Latscha (Pro KG) als Nachrückerin für Herrn 
Frank Andlauer bestätigt.

Zum Ersten Bürgermeisterstellvertreter wurde Herr Martin 
Häfele gewählt. Wir gratulieren Frau Latscha und Herrn 
Häfele zu ihren neuen Aufgaben und wünschen ihnen viel 
Erfolg sowie eine konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Unser Foto zeigt v.l.n.r.: Martin Häfele (neuer Erster Bür-
germeisterstellvertreter), Bürgermeister Philipp Klotz, Jutta 
Latscha (Pro KG) und Frank Andlauer. 

JUTTA LATSCHA RÜCKT IN DEN 
GEMEINDERAT NACH – MARTIN 
HÄFELE ZUM ERSTEN BÜRGERMEIS-
TERSTELLVERTRETER GEWÄHLT

In der Sitzung des Gemeinderats am 26. Januar 2026 
wurde Gemeinderat Frank Andlauer nach mehr als 16 Jah-
ren engagierter und verantwortungsvoller Tätigkeit offiziell 
verabschiedet. Bürgermeister Philipp Klotz würdigte im Na-
men des Gemeinderats und der gesamten Gemeinde den 
langjährigen Einsatz Andlauers, der sich über viele Jahre 
hinweg mit großem Engagement und Weitsicht für die Be-

lange der Gemeinde eingesetzt hat. Neben seiner Tätigkeit als Gemeinderatsmitglied übernahm Frank 
Andlauer zudem das Amt des Ersten Bürgermeisterstellvertreters und prägte in dieser Funktion die kom-
munalpolitische Arbeit maßgeblich mit. „Seine Erfahrung, sein Verantwortungsbewusstsein und sein 
konstruktiver Beitrag haben die Arbeit des Gemeinderats über viele Jahre hinweg bereichert“, betonte 
Bürgermeister Klotz. Der Gemeinderat verabschiede Frank Andlauer mit großem Respekt und Anerken-
nung für seine Verdienste um die Gemeinde. Zugleich äußerte Bürgermeister Klotz die Hoffnung, dass 
Frank Andlauer der Gemeinde auch künftig als engagierter Bürger verbunden bleibt. Für seinen weite-
ren beruflichen Werdegang sowie für die Zukunft wünschte er ihm im Namen aller Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte viel Erfolg und alles Gute.

VERABSCHIEDUNG VON  
GEMEINDERAT  
FRANK ANDLAUER NACH ÜBER 
16 JAHREN ENGAGEMENT
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RATHAUS KAPPEL
Rathausstraße�2�
77966�Kappel-Grafenhausen
Telefon:�0�78�22�/�8�63�-�0
Telefax:�0�78�22�/�8�63�-�18
E-Mail:�gemeinde@kappel-grafenhausen.de
www.kappel-grafenhausen.de

Öffnungszeiten�Rathaus
Montag:�09:00�–�12:00�Uhr,�nachmittags�nach�Terminvereinbarung
Dienstag:�nach�Terminvereinbarung
Mittwoch:�09:00�–�12:00�Uhr�und�16:00�–�18:00�Uhr
Donnerstag:�09:00�–�12:00�Uhr,�nachmittags�nach�Terminvereinbarung
Freitag:�09:00�–�12:00�Uhr

Öffnungszeiten�Bürgerbüro
Montag:�09:00�–�12:00�Uhr�und�14:00�–�16:00�Uhr
Dienstag:�nach�Terminvereinbarung
Mittwoch:�09:00�–�12:00�Uhr�und�16:00�–�18:00�Uhr
Donnerstag:�09:00�–�12:00�Uhr
Freitag:�07:00�–�12:00�Uhr

RATHAUS GRAFENHAUSEN
Öffnungszeiten�Forst:
Mittwoch�17:00�–�18:00�Uhr
Revierleitung�Forst� 0162�2�53�57�17
Feldhüter/Brennholzverkauf� 0175�5�92�83�80

PFARRBÜROS
Katholisches�Pfarrbüro�Seelsorgeeinheit�Rust� 8�61�48-00
Telefonsprechzeiten� Mo.�–�Fr.�09:00�–�11:00�Uhr
Evangelisches�Pfarramt�Mahlberg� 0�78�25�/�93�82
Bürozeiten� Di.�09:00�–�11:00�Uhr,�Mi.�15:00�–�16:00�Uhr

SCHULSTANDORTE
Ferdinand-Ruska-Schule�Grafenhausen� 67�95
Taubergießen-Schule�Kappel
(Außenstelle�der�Ferdinand-Ruska-Schule�Grafenhausen)� 66�22

Feuerwehr�Notfallrettung� 112
Kommandant�Timo�Hilß� 0171�4�28�67�97
Stellvertr.�Kommandant�Tobias�Schäfer� 7�80�78�05
Feuerwehrgerätehaus�Kappel-Grafenhausen� 7�82�22
Feuerwehrgerätehaus�Fax� 86�62�65
Polizei�Notruf� 110
Polizeiposten�Ettenheim� 44�69�50
Wassermeister� 78�06�03,�0151�15�18�45�24
Bezirksschornsteinfegermeister� 0�78�24�/�5�38
Entsorgung�Singler,�Orschweier� 44�82�26
Mo.�–�Fr.�07:30�–�12:00�und�13:00�–�17:00�Uhr,�Sa.�08:00�–�12:00�Uhr
Kompostierungs-�und�Bauschuttrecyclinganlage
Wittenweier� 0�78�24�/�24�84�oder�38�49
Dienstag�und�Donnerstag�13:00�–�17:00�Uhr�(ab�November)
Samstag�08:30�–�12:30�Uhr
Kostenlose�Grünschnittanlieferung
bn�Netze�Gas� 0800�/�2�767�767
netzeBW,�Rheinhausen�Strom,�Straßenbeleuchtung� 0800�/�3�62�94�77
Tierkörperbeseitung� 0�77�74�/�9�33�90
Vergiftungsinformationszentrale� 07�61�/�1�92�40
Telefonseelsorge� 0800�/�111�0�111
Ärztlicher�Notdienst� 116�117
Zahnärztlicher�Notfalldienst� 07�61�/�120�120�00
Apotheken-Notdienst� 0800�/�0022833
Hilfen�für�Schwangere�in�Not� 0800�/�00�66�737
Krankentransporte� 07�81�/�1�92�22
Zentrum�für�Gesundheit�Ettenheim� 7�88�93�80
Krankenhaus�Lahr� 0�78�21�/�93-0
Nachbarschaftshilfe� 01�51�24�12�67�37
Sprechstunde�Förderverein�Seniorenwohnanlage
Grafenhausen,�Kirchstraße�70,�Mi.�16:30�–�17:30�Uhr� 01�51�24�12�67�37

APOTHEKEN-NOTDIENST
am�Samstag,�31.01.26� Rohan-Apotheke�Ettenheim��
am�Sonntag,�01.02.26� Apotheke�am�Klinikum�Lahr

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kindertagesstätte�St.�Cyprian�und�Justina�OT�Kappel� 64�36
Kindertagesstätte�Regenbogen�OT�Kappel� 86�54�64
KindertagesstätteTaubergießen�OT�Kappel� 789�51�99
Kindertagesstätte�Sonnenschein�OT�Grafenhauen� 65�98
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Der�Bürgermeister�informiert:�Kita�Sonnenschein�(Ortsteil�Grafenhausen)
Die�Kita�Sonnenschein�befindet�sich�im�Ortsteil�Grafenhausen�und�wurde�vor�125�Jahren�(Bezug�1900)�gebaut.�Man�startete�damals�
mit�70�Kindern�im�Erdgeschoss,�im�Obergeschoss�befanden�sich�die�Schwesternwohnungen�der�Franziskanerinnen,�die�die�Kinder-
schule�leiteten.�Das�alte�Gebäude�wurde�zu�klein�und�entsprach�nicht�mehr�den�pädagogischen�Anforderungen.�1956/57�entstand�
deshalb�ein�moderner�Neubau�direkt�hinter�dem�bisherigen�Haus.�Mit�steigenden�Kinderzahlen�in�den�1980er-Jahren�musste�der�
Kindergarten�weiter�ausgebaut�werden.�Ein�Erweiterungsbau�wurde�1983/84�errichtet,�ein�weiterer�1993/94�eingeweiht.�Im�Rahmen�
der�energetischen�Gesamtsanierung�des�Gebäudes�in�den�Jahren�2012/13�wurden�auch�die�Wohnungen�im�Obergeschoss�einbezo-
gen�und�bedarfsgerecht�für�die�Kinderbetreuung�umgebaut.�Das�historische�Gebäude�aus�dem�Jahr�1899�wurde�1987�abgebrochen,�
um�Platz�für�einen�kindgerechten�Außenbereich�zu�schaffen.
Heute�werden�in�der�Kita�Sonnenschein�insgesamt�105�Kinder�im�Alter�von�einem�Jahr�bis�zum�Schuleintritt�betreut.�Sie�sind�in�sechs�
Gruppen�untergebracht�und�werden�von�pädagogischem�Fachpersonal�begleitet.�Mit�6�Gruppen�(3�U3�und�3�Ü3�Gruppen)�ist�es�die�
größte�Kita�der�Gemeinde�Kappel-Grafenhausen.�4�Gruppen�(1�U3�und�3�Ü3�Gruppen)�befinden�sich�im�Erdgeschoss.�2�U3�Gruppen�
im�Obergeschoss.
Der�Bau�und�die�Erweiterung�waren�ursprünglich�für�eine�5�gruppige�Kita�ausgelegt.�Mit�dem�wachsenden�Bedarf�an�U3�Plätzen�
wurde�noch�eine�6.�Gruppe�eingerichtet.�Dies�war�eigentlich�nur�als�temporäre�Lösung�angedacht.
Die�Verwaltung�wurde�vom�Gemeinderat�beauftragt�ein�ganzheitliches�Konzept�für�alle�Kindertageseinrichtungen�in�der�Gemeinde�
Kappel-Grafenhausen�zu�erarbeiten�und�dabei�den�Bedarf�der�Eltern�im�Blick�zu�behalten.
So�hat�der�Gemeinderat�in�seiner�Sitzung�am�19.01.2026�der�Änderung�des�Betreuungsangebotes�in�der�kath.�Kita�St.�Cyprian�&�Justi-
na�von�der�Regelbetreuung�zur�Ganztagsbetreuung�zugestimmt.�Ebenso�hat�der�Gemeinderat�der�Ausschreibung�für�die�Naturkita�
grünes�Licht�gegeben,�um�den�Eltern�zukünftig�ein�naturnahes�Angebot�im�Ü3�Bereich�anbieten�zu�können.�Die�Eröffnung�dieser�
ist�für�das�dritte�Quartal�2026�geplant.
Im�Blickpunkt�des�Gesamtkonzepts�stand�auch�die�Kita�Sonnenschein.�Bereits�bei�Begehungen�mit�dem�Gemeinderat�konnte�man�
feststellen,�dass�die�Räumlichkeiten�in�der�Kita�Sonnenschein�für�die�Anzahl�der�Kinder�sehr�beengt�sind.�Bei�der�Kita-Bedarfspla-
nung�im�Frühjahr�2025�wurde�auch�immer�wieder�der�Wunsch�nach�einem�warmen�Mittagessen�in�Grafenhausen�geäußert,�das�
bisher�mit�der�Begründung�des� fehlenden�Platzes�nicht�umgesetzt�werden�konnte.� Im�Oktober�2025�haben�sich�dann�auch�die�
Mitarbeitenden�der�Kita�Sonnenschein�mit�einem�Schreiben�an�den�Bürgermeister�und�die�Verwaltung�gewandt,�da�die�beengten�
Räumlichkeiten�zu�einem�anhaltend�hohen�Lärmpegel�und�Stress�für�alle�Beteiligten�–�für�Kinder�sowie�Erzieherinnen�–�führt.
Im�Ü3-Bereich�wird�ein�offenes�pädagogisches�Konzept�umgesetzt.�Der�Gruppenraum�der�Wolkengruppe�(Ü3)�im�Erdgeschoss�wird�
von�allen�Ü3�Gruppen�als�Bistro�genutzt,�was�zu�einer�erhöhten�Lautstärke,�Unruhe�durch�den�ständigen�Durchgangsverkehr�sowie�
einem�mit�Tischen�überfüllten�Raum�führt.�Ein�strukturierter�Morgenkreis�im�Gruppenzimmer�ist�nicht�möglich.�Das�Bistro�wird�im�
Rahmen�von�pädagogischen�Angeboten�(Koch-�und�Back-Club)�auch�außerhalb�der�Essenszeiten�genutzt.�Dadurch�entsteht�eine�
ganztägige�Doppelbelegung.
Aktuell�arbeiten�20�pädagogische�Fachkräfte,�2�Auszubildende�und�ein�FSJler�in�der�Kita.�Es�fehlt�an�einem�größeren�Raum�für�die�
Mitarbeitenden�für�die�tägliche�Vor-�und�Nachbereitungszeit,�für�Teambesprechungen�und�für�Elterngespräche.
Über�die�zentrale�Vormerkung�lässt�sich�aktuell�nachweisen,�dass�der�Bedarf�nach�U3�Plätzen�rückläufig�ist.�Auch�die�Geburtensta-
tistik�weist�im�Vergleich�zum�Vorjahr�sinkende�Zahlen�auf.
Zur�Verbesserung�der�Situation�vor�Ort� in�der�Kita�Sonnenschein�hat�die�Verwaltung�gemeinsam�mit�dem�Gemeinderat�darüber�
beraten,�die�Sterntalergruppe�(U3)�ab�dem�neuen�Kitajahr�(September�2026)�in�die�Krippengruppen�zu�integrieren.�Durch�die�Zu-
sammenlegung�der�Krippengruppen�auf�der�oberen�Etage�soll�die�Zusammenarbeit�gestärkt�und�ein�starkes�Krippenteam�gebildet�
werden.�Zudem�möchte�die�Gemeinde�dem�Wunsch�der�Mitarbeitenden�nachkommen�und�im�Gruppenraum�der�Sterntalergruppe�
ein�separates�Bistro�einrichten.�Der�angrenzende�Schlafraum�soll�in�einen�Sozial-/Besprechungsraum�umgewandelt�werden.�Diese�
Maßnahmen�stellen�eine�Entlastung�für�die�Mitarbeitenden�aber�auch�für�die�Kinder�dar.
Dieses�Vorgehen�hat�der�Gemeinderat�in�seiner�Sitzung�am�19.1.26�beschlossen.
Die�Kinder,�die�sich�zu�diesem�Zeitpunkt� in�der�Sterntalergruppe�befinden,�wechseln�dann�mit� ihrer�Bezugserzieherin� in�die�U3-
Gruppen�im�Obergeschoss.�Dementsprechend�werden�bis�dahin�keine�neuen�Kinder�mehr�in�der�Sterntalergruppe�aufgenommen.
Der�bisherige�Gruppenraum�der�Sterntalergruppe�soll�dann�nach�den�Kitasommerferien�als�Bistro�umgenutzt�werden.�Mit�der�Ein-
richtung�eines�separaten�Bistros�wird�die�Verwaltung�auch�prüfen,�ob�und�wie�für�die�Kinder�ein�warmes�Mittagessen�angeboten�
werden�kann.�Hierzu�wird�es�sicherlich�noch�baulicher�Maßnahmen�bedürfen.
Nicht�vorhersehbar�für�die�Gemeinde�war�die�Entwicklung�in�der�Kita�Regebogen.�Für�die�betroffenen�Familien�zeichnet�sich�hier�
eine�gute�Lösung�ab,�so�dass�die�Kinder�ab�April�fortlaufend�weiter�betreut�werden�können.�Dennoch�möchte�man�an�dem�bisher�
entwickelten�Konzept�festhalten.�Wie�es�mit�der�Kita�Regenbogen�weiter�geht�ist�noch�offen.�Das�ganzheitliche�Konzept�gilt�es�nun�
gemeinsam�mit�dem�Gemeinderat�weiterzuentwickeln�und�zu�beraten.
Der�Gemeinde�geht�es�hier�vor�allem�darum�verantwortliche�Lösungen�zu�finden,�um�ein�ausgewogenes�Maß�zwischen�Bedarfs-
deckung�und�Qualität�zu�gewährleisten.�Das�von�den�kommunalen�Landesverbänden�gemeinsam�mit�dem�Kommunalverband�für�
Jugend�und�Soziales�Baden-Württemberg� (KVJS)�erarbeitete�neue�Rahmenkonzept�KiTaFlex�soll�hier�Anwendung�finden.�Anhand�
dessen�können�die�Rahmenbedingungen,�die�Angebotsformen�und�die�Personalausstattung�neu�definiert�und�berechnet�werden.
Ziel� der�Gemeinde� Kappel-Grafenhausen� bleibt� eine� verlässliche� Kinderbetreuung,� sichere�Übergänge� und�gute� Rahmenbedin-
gungen�für�Kinder,�Familien�und�Mitarbeitende.

Philipp�Klotz
Bürgermeister
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WAS ISCH LOS IM DORF?

NON STOP MUSIK

Muttizettel
→ nur mit gültiger Ausweiskopie des

Erziehungsberechtigten / www.muttizettel.net

Einlass ab 16 Jahren mit

MUSIKKAPELLE KAPPEL A.RH.MUSIKKAPELLE KAPPEL A.RH.

EINLASS 19.30 UHR
BEGINN 20.11 UHR

FESTHALLE KAPPEL
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WAS ISCH LOS IM DORF?

JANUAR�2026
Termin Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
30.01.2026,�
14:00�–�
19:00�Uhr

Jobmesse Gewerbeverein Festsaal�des�Hotel�Restaurant�Schiff

31.01.2026,�
19:11�Uhr

Zunftabend Hexenzunft�Grafenhausen Halle�Grafenhausen

FEBRUAR�2026

Termin Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

05.02.2026 Vorstandssitzung Musikkapelle�Kappel�a.�
Rhein

Bürgersaal�Kappel

06.02.2026,�
19:31�Uhr

Prunkabend Narrenverein�Rhinschnoo-
ge�Kappel�a.�Rhein

Halle�Kappel

06.02.2026,�
18:00�Uhr

Jahreshauptver-
sammlung

VDK�Kappel-Schwanau Offen

08.02.2026�
–�
09.02.2026

Frauenfasent Kath.�Frauengemeinschaft�
Grafenhausen

Pfarrheim�Grafenhausen

11.02.2026 Aufbau�Hexenga-
lama

Hexenzunft�Grafenhausen Halle�Grafenhausen

12.02.2026,�
18:00�Uhr

Schmutziger�
Donnerstag
Narrengericht�
und�Hemdglun-
kerumzug

Narrenverein�Rhinschnoo-
ge�Kappel�a.�Rhein

Rathaus�und�Ortsteil�Kappel

12.02.2026,�
18:31�Uhr

Rathaussturm Hexenzunft�Grafenhausen Rathaus�Grafenhausen

12.02.2026,�
20:15�Uhr

Hemdglunke-
rumzug,�Hexen-
galama

Hexenzunft�Grafenhausen Rathaus�und�Halle�Grafenhausen

14.02.2026,�
14:00�-�
18:00�Uhr

Kinderfasent Vereinsgemeinschaft�Gra-
fenhausen

Halle�Grafenhausen

14.02.2026 Maskenball Musikkapelle�Kappel�a.�
Rhein

Halle�Kappel

14.02.2026 Närrischer�Kaf-
feenachmittag

Kath.�Frauengemeinschaft�
Kappel

Bürgersaal�Kappel

16.02.2026 Rosenmontags-
umzug

Narrenverein�Rhinschnoo-
ge�Kappel�a.�Rhein

Ortsteil�Kappel

16.02.2026 Narrenratsball Narrenverein�Rhinschnoo-
ge�Kappel�a-�Rhein

Halle�Kappel

16.02.2026 Narrensuppe Hexenzunft�Grafenhausen Hexenheim
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AKTUELLES  
AUS DER GEMEINDE

Innovationspreis�Tourismus�für�die�Er-
lebnisregion�Europa-Park
Der� Tourismus-Verband� Baden-Württemberg� (TVBW)�
hat�auf�der�diesjährigen�Urlaubsmesse�CMT�in�Stuttgart�
erneut� mustergültige� Projekte� mit� dem� Innovations-
preis�Tourismus�ausgezeichnet.�Thema�der�Verleihung�
war�das�Motto�„Mutig�in�die�Zukunft“.�Erstmals�wurde�
der� Preis� in� zwei� Kategorien� vergeben:�Gewinner�des�
Schwerpunkts� „Smarte� Technik“� ist� die� App� „Digitale�
Gästeinformation�und�Park-Tool“�der�Mainau�GmbH.�Im�
Bereich�„Clevere�Strukturen“�jubelt�die�„Erlebnisregion�
Europa-Park“�über�den�ersten�Platz.�Der� Innovations-
preis�Tourismus� ist�mit� jeweils�5.000�Euro�dotiert.�Für�
beide�Kategorien�hatten�sich� insgesamt�22� Initiativen�
beworben.

Mit� dem� seit� 2024� verliehenen� Innovationspreis� Tou-
rismus� fördert� der� Tourismus-Verband� Baden-Württ-
emberg�kreative�Ideen,�ungewöhnliche�Lösungen�und�
innovative� Projekte.� Die� Auszeichnung� wird� auf� der�
Urlaubsmesse�CMT�jährlich�mit�einem�anderen� inhalt-
lichen�Schwerpunkt�vergeben.�Dieses�Jahr�darf�sich�die�
Erlebnisregion�über�den�Preis�freuen.

Die� Erlebnisregion� Europa-Park� ist� ein� Zusammen-
schluss� aus� sieben� Städten� und�Gemeinden� rund� um�
Deutschlands� größten� Freizeitpark.� Unter� dem�Motto�
„Verlängere�dein�Abenteuer!“� animiert� sie� die� jährlich�
mehr�als�sieben�Millionen�Gäste�des�Europa-Park,�ihren�
Aufenthalt� in�der�Region�zu�erweitern�und�das�vielfäl-
tige�Freizeitangebot�zu�nutzen.�Ziel�der�Kommunen�ist�
es,� sich� gemeinsam� als� Kurzreise-Destination� zu� eta-
blieren.� Idealerweise� sollen� Gäste� des� Freizeitparks�
ihren� Aufenthalt� in� der� Region� auf� bis� zu� vier� Tage�
verlängern.�Dafür�präsentiert�die�Region�attraktive�Ur-
laubsangebote� für�alle�Generationen�und�profitiert� in�
vielerlei,� u.a.� in� wirtschaftlicher� Hinsicht� vom� verlän-
gerten�Urlaubserlebnis�der�Gäste�–�eine�Win-win-Situa-
tion�für�Gäste�und�Einheimische�gleichermaßen.

„Das� Projekt� der� Erlebnisregion� Europa-Park� beweist,�
dass�es�uns�an�schlauen�Ideen�im�Tourismus�in�Baden-
Württemberg� nicht� mangelt“,� sagte� Verbandspräsi-
dent�und�Staatssekretär�Patrick�Rapp� im�Rahmen�der�
Preisverleihung.�Die� interkommunale� Initiative� sei� zu-
kunftsweisend� und� verfolge� Ansätze,� die� unbedingt�
nachahmenswert� sind.� „Die� sieben� Kommunen� der�
Erlebnisregion�arbeiten�vorbildlich�zusammen,�um� ihr�
vielfältiges�Angebot�zu�bewerben.�Nicht�mit�dem�Ziel,�
dem�Europa-Park�Konkurrenz�zu�machen,�sondern�um�
das�Erlebnis�für�seine�Gäste�abzurunden.�Eine�Koopera-
tion,�die�wir�nur�als�beispielhaft�bezeichnen�können“,�so�
Rapp�im�Namen�seiner�Jurykollegen.

Rusts�Bürgermeister�Kai-Achim�Klare�nahm�den�Preis�
stellvertretend�für�alle�sieben�Mitgliedskommunen�ent-
gegen.�Begleitet�wurde�er�in�Stuttgart�bei�der�Preisver-
leihung� dabei� von� Thomas� Gedemer� (Bürgermeister�

Stadt�Herbolzheim),�Lukas�Scheub�(Europa-Park),�Marei-
ke� Kopf� (Tourismusleitung�Rust� sowie�Geschäftsstelle�
der�Erlebnisregion)�und�Mirko�Masen�(Stabsstellenleiter�
Gemeinde�Rust),� die� sich� sehr�über�die�Auszeichnung�
freuten.�Klare�dankte�der�Jury�für�den�Preis.�Dieser�sei�
eine�Bestätigung� für� die� Idee�und� für� den�Mut,� neue�
Wege� in� der� interkommunalen� Zusammenarbeit� zu�
gehen.�Nach�einer�intensiven�Zeit�der�Konzeption�und�
der�internen�Abstimmung�sowie�der�erfolgreichen�Im-
plementierung�der�Erlebnisregion�Europa-Park�vor�gut�
zwei� Jahren,� mache� ihn� diese� Anerkennung� wirklich�
glücklich,�so�Klare.

„Die� Anstrengung,� in� sieben� Kommunen� den� jewei-
ligen� Gemeinderat� davon� zu� überzeugen,� das� Kirch-
turmdenken�abzulegen�und�eine�gemeinsame�Touris-
musplattform� zu� gründen,� hat� sich� ausgezahlt“,� sagt�
Bürgermeister� Klare.� Die� Auszeichnung� sei� Ansporn�
und�Motivation�zugleich�für�die�nächsten�Monate�und�
Jahre,� in�denen�weitere�Projekte� in�der�Erlebnisregion�
bevorstehen.�So�wird�im�April�2026�die�Erlebnisregion�
Europa-Park�Card�an�den�Start�gehen.�Von�dieser�Mehr-
wert�City-Card�profitieren�sowohl�die�Gäste�als�auch�die�
Bürgerschaft.

Freude�herrscht�bei�den�Vertretern�der�Erlebnisregion�über�
den�Gewinn�des�Innovationspreises:�Christine�Schönhuber�
(Geschäftsführerin�Tourismus�Marketing�GmbH�BW),�Tho-
mas�Gedemer,�Kai-Achim�Klare,�Lukas�Scheub,�Mirko�Ma-
sen,�Mareike�Kopf�und�Patrick�Rapp�(Staatssekretär�Wirt-
schaftsministerium).�
Foto:�Bildnachweis:�TVBW�/�Thomas�B.�Jones�

Nächste�Brennholzversteigerung�
der�Saison�2025/2026
Die�nächste�Versteigerung�der�laufenden�Saison�findet�
am�Mittwoch,�den�04.�Februar�2026�um�18:30�Uhr�im�
Bürgersaal� im� Rathaus� in� Grafenhausen� statt.� Bitte�
bringen�Sie�ihren�Personalausweis�und�einen�Nachweis�
über� einen� erfolgreich� absolvierten� Motorsägenkurs�
mit.�Wenn�Sie�in�Vertretung�für�eine�abwesende�Person�
steigern,�benötigen�wir�den�Nachweis�der�abwesenden�
Person� sowie�eine�Vollmacht.� Sie�haben�ab� sofort�die�
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S�T�A�D�T���E�T�T�E�N�H�E�I�M
ÖFFENTLICHE�BEKANNTMACHUNG� �

für�die�Vereinbarte�Verwaltungsgemeinschaft�mit� der�
Stadt� Mahlberg� und� den� Gemeinden� Kappel-Grafen-
hausen,�Ringsheim�und�Rust

5.�Änderung�des�Flächennutzungsplanes

Das� Landratsamt� Ortenaukreis� hat� die� vom� Gemein-
samen� Ausschuss� der� Vereinbarten� Verwaltungsge-
meinschaft� Ettenheim� in� seiner� öffentlichen� Sitzung�
am�20.10.2025�beschlossene�5.�Änderung�des�Flächen-
nutzungsplans�(FNP)�mit�Bescheid�vom�12.01.2026�auf-
grund�von�§�6�Abs.�1�BauGB�genehmigt.

Mit�der�5.�Änderung�des�FNP�werden�nachfolgende�Flä-
chen�neu�ausgewiesen.

Stadt�Ettenheim,�OT�Ettenheimmünster
EM�1
Neuausweisung� einer� Grünfläche,� Zweckbestimmung�
“Parkanlage”�+�“Spielplatz”�östlich�der�Ortsmitte�von�Et-
tenheimmünster�nördlich�der�L�103

Gemeinde�Ringsheim
RI�1
Flächenumwandlung� einer� gewerblichen�Baufläche� in�
Sonderbaufläche� "Mitarbeiter-wohnen� ZVT/Europa-
Park"� und� Neuausweisung� einer� Grünfläche� westlich�
der�Herbolzheimer�Straße

Es� gelten� die� Lagepläne� des� Büros� Fischer,� Freiburg,�
vom�20.10.2025.

Die� 5.� Änderung� des� Flächennutzungsplans� der� VG�
Ettenheim�wird�mit�Bekanntmachung�aller�Mitglieds-
gemeinden�wirksam�(§�6�Abs.�5�BauGB).

Die�Unterlagen�zur�5.�Änderung�des�Flächennutzungs-
planes�können�einschließlich�der�Begründung�mit�Um-
weltbericht� und� der� zusammenfassenden� Erklärung�
im�Rathaus�Ettenheim,�Rohanstraße�16,�Stadtbauamt,�
Zimmer�204,�während�der�Dienststunden�eingesehen�
werden.�Jedermann�kann�die�Unterlagen�einsehen�und�
über�deren� Inhalt�Auskunft� verlangen� (vgl.� §�6�Abs.�5�
BauGB).�Darüber� hinaus� können�die�Unterlagen� auch�
in�den�Verwaltungen�der�Mitgliedsgemeinden�eingese-
hen�werden.

Auf�die�Voraussetzungen�für�die�Geltendmachung�der�
Verletzung�von�Verfahrens-�und�Formvorschriften�und�
von� Mängeln� der� Abwägung� sowie� die� Rechtsfolgen�
des�§�215�Abs.�1�BauGB�wird�hingewiesen.�Unbeachtlich�
werden�demnach
1.� eine�nach�§�214�Abs.�1�Satz�1�Nr.�1-3�BauGB�beacht-

liche�Verletzung�der�dort�bezeichneten�Verfahrens-�
und�Formvorschriften,

Möglichkeit� das� bereitgestellte� Brennholz� selbststän-
dig�vorab�zu�besichtigen.�Brennholz�lang�ist�mit�weißer�
Farbe� nummeriert,� Reißschläge/Schlagraum� sind� am�
Wegrand�ausgewiesen.�Bei�Rückfragen�stehen�Feldhü-
ter� Joachim� Leser� (0175/5928380,� joachim.leser@kap-
pel-grafenhausen.�de)�und�Revierleiterin�Ronja�Schnei-
der� (0162/2535717,� ronja.schneider@ortenaukreis.de)�
gerne�zur�Verfügung.

Bitte� beachten� Sie:� Wir� befinden� uns� an� Wochenta-
gen�weiterhin�in�der�Holzernte.�Betreten�Sie�keine�ab-
gesperrten� Bereiche!� Hier� droht� Lebensgefahr!� Es� ist�
möglich,�dass�am�Tag�der�Versteigerung�weitere�Polter/
Reißschläge� ausgewiesen� sein� werden.� Sie� befahren�
mit�ihrem�Auto�Waldwege.�Diese�sind�nur�für�gelände-
gängige�Fahrzeuge�geeignet.�Die�Befahrung�erfolgt�auf�
eigene�Gefahr.�Vergaberichtlinie�zur�Vermarktung�von�
Brennholz� ab� dem� 14.10.2024� Der� Forstbetrieb� stellt�
Brennholz� in� den� Sortimenten� „Brennholz� lang“� und�
„Reißschlag/Schlagraum“� bereit.� Die� bereitgestellten�
Sortimente� werden� (je� nach� Mengenaufkommen)� an�
zwei�bis�drei� zentralen�Terminen�versteigert.�Eine�Be-
sichtigung�der�angebotenen�Sortimente�ist�bereits�vor�
der� Versteigerung�möglich.� Einwohnerinnen� und� Ein-
wohner� der� Gemeinde� KappelGrafenhausen� werden�
bevorzugt�behandelt.�Bietende�Personen,�die�beim�er-
sten�Versteigerungstermin�erfolglos�waren,�haben�bei�
der�zweiten�Versteigerung�Vorrang.�Wer�bereits�ein�Los�
ersteigert�hat�muss�denjenigen�Bietenden�Vorrang�ge-
währen�die�zu�diesem�Zeitpunkt�noch�kein�Los�ersteigert�
haben.�Bleibt�das�Los�verfügbar�besteht�die�Möglichkeit�
ein�weiteres�Los�zu�ersteigern.�Maximal�können�30�Ster�
ersteigert�werden.�Als�PEFC�zertifizierte�Gemeinde� ist�
der�PEFC-Standard�auch�bei�der�Brennholzaufarbeitung�
einzuhalten.�Verstöße�werden�mit�Ausschluss�von�künf-
tigen�Versteigerungen�geahndet.�
https://www.pefc.de/media/filer_public/a7/e8/a7e-
8a29d-c43e-47a6-94ce-a4e06a430f38/50190_ph04_
brennholzwerber_digital.pdf� Ersteigerte� Lose�müssen�
zwei�Monate� nach� dem� letzten� Versteigerungstermin�
der� Saison� aufgearbeitet� worden� sein.� Nach� Ablauf�
dieser�Frist�besteht�kein�Anspruch�mehr�auf�das�Holz.�
Preisgestaltung� Saison� 2025/2026� Anschlagspreise:�
75,00� Euro� zzgl.� 7� %�MwSt.� pro� Festmeter� Brennholz�
lang�5,00�Euro�zzgl.�7�%�MwSt.�pro�geschätztem�Ster�im�
Reißschlag/Schlagraum

Vollsperrung�aufgrund�von�Rohrar-
beiten
Aufgrund� von� Tiefbauarbeiten� kommt� es� im� Bereich�
Vorau� im� Ortsteil� Kappel� zu� einer� einwöchigen� Voll-
sperrung�des�Verkehrs.�Die�Zufahrt�für�Anlieger�zu�den�
privaten�Grundstücken�bliebt�dennoch�möglich.�Die�Ar-
beiten�sollen�spätestens�bis�zum�13.�Februar�2026�be-
endet�sein.�Wir�bitten�um�Beachtung�und�Verständnis�
für�die�unvermeidbaren�Behinderungen.

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.
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2.� eine�unter�Berücksichtigung�des�§�214�Abs.�2�BauGB�
beachtliche� Verletzung� der� Vorschriften� über� das�
Verhältnis�des�Bebauungsplans�und�des�Flächennut-
zungsplans,�und

3.� nach�§�214�Abs.�3�Satz�2�BauGB�beachtliche�Mängel�
des�Abwägungsvorgangs,

wenn� sie� nicht� innerhalb� eines� Jahres� seit� dieser� Be-
kanntmachung� schriftlich� gegenüber� dem� Zweck-
verband�unter�Darlegung�des�die�Verletzung�begrün-
denden�Sachverhalts�geltend�gemacht�worden�sind.

Ferner�wird�darauf�hingewiesen,�dass�gem.�§�4�Abs.�4�
GemO�BW�Satzungen,�die�unter�Verletzung�von�Verfah-
rens-� oder� Formvorschriften� der� GemO� BW� oder� auf�
Grund� der�GemO�BW� zu� Stande� gekommen� sind,� ein�
Jahr�nach�der�Bekanntmachung�als�von�Anfang�an�gül-
tig�zu�Stande�gekommen�gelten.�Dies�gilt�nicht,�wenn
1.� die�Vorschriften�über�die�Öffentlichkeit�der�Sitzung,�

die� Genehmigung� oder� die� Bekanntmachung� der�
Satzung�verletzt�worden�sind,

2.� der�Bürgermeister�dem�Beschluss�nach�§�43�GemO�
BW�wegen�Gesetzwidrigkeit�widersprochen�hat�oder�
wenn� vor� Ablauf� der� in� Satz� 1� genannten� Frist� die�
Rechtsaufsichtsbehörde� den� Beschluss� beanstan-
det� hat� oder� die� Verletzung� der� Verfahrens-� oder�
Formvorschrift�gegenüber�der�Gemeinde�unter�Be-
zeichnung�des�Sachverhalts,�der�die�Verletzung�be-
gründen� soll,� schriftlich� oder� elektronisch� geltend�
gemacht�worden�ist.

Ist� eine� Verletzung� nach� vorstehender� Nr.� 2� geltend�
gemacht� worden,� so� kann� auch� nach� Ablauf� der� Jah-
resfrist�des�§�4�Abs.�4�S.�1�GemO�BW�jedermann�diese�
Verletzung�geltend�machen.

Ettenheim,�den�20.01.2026

Für�die�Vereinbarte�Verwaltungsgemeinschaft
gez.
Metz
Bürgermeister

FUNDSACHEN

Fundsachen
2�Schlüssel�mit�Ring�und�Anhänger�„Bilstein“
1�Mütze
1�Vesperdose

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH

Freitag,�30.01.26
Frau�Edeltraud�Hartmann�zum�75.�Geburtstag,
Samstag,�31.01.26
Frau�Diana�Barros�zum�70.�Geburtstag,
Sonntag,�01.02.26
Frau�Rosa�D’Angelo�in�Gianfelice�zum�90.�Geburtstag,�
Montag,�02.02.26
Frau�Monika�Schröder�zum�85.�Geburtstag.

Glückwunsch�zum�90.�Geburtstag
Zur�Vollendung�des�90.�Lebensjahres�gratuliere�ich�Ih-
nen,�verehrte�Frau�D’Angelo�in�Gianfelice,�sehr�herzlich�
und�wünsche,�dass�Sie�Ihren�Geburtstag�bei�guter�Ge-
sundheit�feiern�können.
An�Ihrem�Ehrentag�können�Sie�auf�eine�Lebenszeit�zu-
rückblicken,�wie� sie� nur�wenigen�Menschen� vergönnt�
ist.�Möge�Ihnen�ein�schöner�und�gesegneter�Lebensa-
bend�beschieden�sein.

Ihr�Bürgermeister
Philipp�Klotz

AKTUELLES AUS  
DER NACHBARSCHAFT

Unsere Event-Tipps im Februar

Donnerstag, 05.02.2026
Soulfood - Dream it. See it. Live it.
Hotel Restaurant Schiff, Kappel

Freitag, 06.02.2026, 19:00 Uhr
Frauen Fashion Flohmarkt
Evang. Gemeindehaus, Herbolzheim

Samstag, 07.02.2026, 18:30 Uhr
Wohnmobildiner
Weingut Weber, Ettenheim

Donnerstag, 12.02. - Dienstag, 17.02.2026
zahlreiche Fasentsveranstaltungen in allen
Orten der Erlebnisregion Europa-Park

Samstag, 21.02.2026, 19:00 Uhr
Scheibenschlagen
Hochbehälter, Ettenheim

Mittwoch, 25.02.2026
Mühlenwanderung mit Bewirtung
Münchweier

Samstag, 28.02.2026, 17:00 Uhr
Scheibenschlagen
Wagenstadt

Samstag, 28.02.2026
Airpark in Rock
Blumenhäfele, Ettenheim

Samstag, 28.02.2026
Eddie Hünecke „Atempause“ - Musik, die berührt
Kulturkeller Winterschule, Ettenheim

Weitere Veranstaltungen und Informationen finden Sie auf
unserer Webseite unter www.erlebnisregion-europapark.de/

startseite.

Die Highlights aus der
Erlebnisregion Europa-Park
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AKTUELLES 
AUS DER REGION

Bundeswehrübungen�
Die�Bundeswehr�führt�vom�02.02.�bis�26.02.2026�meh-
rere�Truppenübungen�im�Ortenaukreis�durch.

AUS DEN 
KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Taubergießen 
Gemeinde Kappel-Grafenhausen

Was�macht�das�Baby�in�Mama´s�Bauch?
Die�Kinder�der�Kita� Taubergiessen�bekamen�am�Mitt-
woch,�den�14.01.2026�Besuch�der�freiberuflichen�Heb-
amme�Jaqueline�Ibig.
Mit� kindgerechten�Wörtern� und� einem�anschaulichen�
Modell� einer� Gebärmutter� erklärte� sie� den� Kindern,�
wie�ein�Baby�im�Bauch�der�Mutter�heranwächst,�wie�es�
auf�die�Welt� kommt�und�welche�Aufgaben�dabei� eine�
Hebamme�hat.�Sie�erfuhren,�welche�Funktionen�die�Ge-
bärmutter,�die�Fruchtblase,�Plazenta�und�Nabelschnur�
während�der�Schwangerschaft�haben.
Im�Anschluss� konnten�die� Kinder� selbst� aktiv�werden�
und� sich� gegenseitig� die�Herztöne�mit� einem� Stetho-
skop�abhören�und�an�einer�Puppe�üben,�wie�man�ein�
Baby�wickelt.
Die�Kinder�hörten�fasziniert�zu�und�stellten�interessiert�
Fragen.�Wir�bedanken�uns�bei�Frau�Ibig�für�diesen�au-
ßergewöhnlichen�Besuch.

Schneeschuhwanderung
Schwarzwaldverein� Ettenheim-Herbolzheim� lädt� für�
Sonntag,�01.02.2026�zu�einer�Schneeschuhwanderung�
in� den� Vogesen� ein.� Treffpunkt� um� 8:30� Uhr,� Park� &�
Ride�Parkplatz�Riegel,� Leopoldstraße.�Die�Wanderung�
ist� ca.� 7� km� in� ca.� 5,0�Std.�mit� ca.� 600�hm.�Gute�Kon-
dition�und�Fitness�Voraussetzung.�Kosten:�Leihgebühr�
der�Schneeschuhe:�15,--€,�Fahrkosten�ca.�7�€.�Teilneh-
merzahl�ist�begrenzt.�Weitere�Infos�unter�http://www.
swv-ettenheim.de�und�Anmeldung�bei�Jörg�Soulier,�Tel.:�
0152�52478780,�E-Mail:�joerg.soulier@gmail.com

Das�neue�Jahresprogramm�ist�da!
Auf�unserer�Homepage�
www.naturzentrum-rheinauen.de
Online� als� PDF� und� als� Broschüre� im� Naturzentrum,�
Rathaus�und�der�Touristik-Info,�erhältlich.
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Der� Elternbeirat� der� Kita� Taubergiessen� veranstaltet�
auch�in�diesem�Jahr�wieder�einen�Flohmarkt.�
Wir� freuen� uns� auf� Ihre� Anmeldungen� und� Ihren�Be-
such.�

SCHULISCHES2�+�2�
=�4

Infoabend�an�der�Gewerblichen�Schule�
Lahr��am�Dienstag,�03.�Februar�2026�ab�
18:00�Uhr
Am� Informationsabend� stellt� die� Gewerbliche� Schule�
Lahr�ihr�vielfältiges�Bildungsangebot�für�Schüler*innen�
mit�Hauptschulabschluss�und�Mittlerem
Bildungsabschluss�(GS,�RS,�WRS,�HS,�Versetzung�in�11.�
Klasse�Gymnasium)�in�Form�von�Vorträgen,�Präsentati-
onen�und�Besichtigungsmöglichkeiten�mit�individueller�
Beratung�vor.

Für� Schüler*innen� mit� Mittlerem� Bildungsabschluss�
werden�die�Schularten�Berufliches�Gymnasium�(TG)�mit�
den� Schwerpunkten� Gestaltungs-� und� Medientechnik�
und� Mechatronik,� Einjähriges� Berufskolleg� zur� Erlan-
gung� der� Fachhochschulreife,� Technisches� Berufskol-
leg�I�und�II,�Dreijährige�duale�Berufskollegs�für�Kfz-und�
Metalltechnik� sowie� Dreijähriges� Berufskolleg� Grafik-
Design�präsentiert.

Für�Schüler*innen�mit�Hauptschulabschluss�werden�die�
Schularten�Einjährige�Berufsfachschule�für�Kfz-,�Metall-
technik�und�Körperpflege� (Friseur*in)� sowie�die�Zwei-
jährige�Berufsfachschule�für�Metall-�und�Elektrotechnik�
und�die�Ausbildungsvorbereitung�(AV)��vorgestellt.

Von� Montag,� 9.� bis� Mittwoch,� 11.� Februar� 2026� bie-
ten�wir� Ihnen� individuelle� Beratungsmöglichkeiten� zu�
ausgewählten�Schularten�an.�An�diesen�Tagen�hat�das�
Schulsekretariat�durchgehend�von�07:30�bis�15:00�Uhr�
für�Sie�geöffnet.

Info-Nachmittag�der�
Gewerblich-Technischen�Schule
Die�Gewerblich-Technische�Schule�Offenburg�bietet�für�
die�Schularten�»Technisches�Gymnasium«,�»Berufskol-
leg«,� »Berufsfachschulen«,� »Fachschulen� für� Technik«�
sowie� für� die� einjährigen� sowie� zweijährigen� Berufs-
fachschulen�und�das�AV�dual�einen�Informationsnach-
mittag�an.
Am�Freitag,�30.Januar�2026�öffnet�die�Schule�von�15�bis�
18.30�Uhr�in�der�Moltkestraße�23�die�Türen�für�alle�Inte-
ressierten.�Es�finden�Vorträge�und�Vorführungen�statt,�
an�dem�die�Angebote�an�Badens�größter�Gewerblichen�
Schule�für�den�Herbst�2026�vorgestellt�werden.
Das� Technische� Gymnasium� (TG)� bietet� drei� Schwer-
punkte�an.
Das�TG-Mechatronik� führt�mit�den�Profilfächern�Elek-
tro-� u.� Metalltechnik� in� drei� Jahren� zur� allgemeinen�
Hochschulreife� (Abitur),� mit� der� grundsätzlich� die�
Zulassung� zu� allen� Studiengängen� an� Universitäten,�
Hochschulen� und� Berufsakademien� in� der� Bundesre-
publik�möglich�ist.
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Die�Ferienbetreuung�richtet�sich�an�Grundschulkinder�
aus�Kappel-Grafenhausen�und�findet�jeweils�von�8:00�–�
14:00�Uhr,�inkl.�warmem�Mittagessen,�statt.
Was�hat�sich�geändert?
Bisher�gab�es�für�jeden�einzelnen�Ferienbetreuungster-
min�einen�separaten�Anmeldezeitraum.�Für�die�Ferien-
betreuung�in�2026�gibt�es�nur�einen�Anmeldezeitraum�
für�alle�Termine!
Die�verbindliche�Anmeldefrist� für�alle�Ferienbetreu-
ungstermine� im� Jahr� 2026� endet� am� Sonntag,� den�
15.03.2026.
Die� Teilnehmerzahl� ist� begrenzt.� Die� Anmeldungen�
werden� entsprechend� nach� dem� Zeitpunkt� des� Ein-
gangs�berücksichtigt.
Es�können�keine�einzelnen�Tage�gebucht�werden.�Eine�
Anmeldung� ist�nur�wochenweise�möglich.�Die�Anmel-
dung�inkl.�Einzugsermächtigung�ist�im�Jugendzentrum�
Kappel-Grafenhausen,�Kirchstraße�43�abzugeben�oder�
dort� in� den� Briefkasten� zu� werfen.� Bitte� nicht� in� der�
Schule�oder�bei�der�Gemeinde�abgeben.
Das� Anmeldeformular� für� die� Ferienbetreuung� 2026�
finden�Sie�auf�der�Homepage�des�Kinder-�und�Jugend-
zentrums:
�www.jugendzentrum-grafenhausen.de

Die�Ferienbetreuungstermine�2026�im�Überblick:

Osterferienbetreuung�2026:�
30.03.�-�02.04.2026,�jeweils�8:00�–�14:00�Uhr
Die�Teilnehmergebühr�beträgt�76,00�Euro�inkl.�warmem�
Mittagessen.

Pfingstferienbetreuung�2026:�
26.05.�-�29.05.2026,�jeweils�8:00�–�14:00�Uhr
Die�Teilnehmergebühr�beträgt�76,00�Euro�inkl.�warmem�
Mittagessen.

Sommerferienbetreuung�2026:�
30.07.�-�14.08.2026,�jeweils�8:00�–�14:00�Uhr
Die�Teilnehmergebühr�beträgt�inkl.�warmem�Mittages-
sen:
•� vom�30.07.�-�07.08.2026�133,00�Euro
•� vom�10.08.�-�14.08.2026�95,00�Euro

Herbstferienbetreuung�2026:�
26.10.�-�30.10.2026,�jeweils�8:00�–�14:00�Uhr
Die�Teilnehmergebühr�beträgt�95,00�Euro�inkl.�warmem�
Mittagessen.

KIRCHEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Südliche Ortenau

Pfarrbüro Rust | Hindenburgstr. 27 | 77977 Rust
07822 86148-00 | pfarrbuero@se-rust.de | www.kath-so.de

Öffnungszeiten:
Di. von 14:30 bis 16:30 Uhr | Fr. von 8:30 bis 11:30 Uhr

Zur�gleichen�Qualifikation�führt�das�TG-Informations-
technik�mit einem�deutlichen�Schwerpunkt�auf�Theo-
rie�und�praxisorientierter�Anwendung�von�Computern,�
Programmierung�und�Netzwerken.
Eine� interessante� Kombination� aus� Technik� und� Be-
triebswirtschaftslehre� führt� beim� TG-Technik� und�
Management�zur�allgemeinen�Hochschulreife�und�be-
reitet�optimal�auf�Studiengänge�zum�Wirtschaftsinge-
nieur�vor.
Auch�die�Fachschule�(Staatlich�geprüfter�Techniker)�für�
Mechatronik/Automatisierungstechnik�in�Teilzeit�(Fr/
Sa)�stellt�an�diesem�Tag�die�Inhalte�der�Weiterbildung�
vor.
Das� Einjährige� Berufskolleg� zum� Erwerb� der� Fach-
hochschulreife�baut�auf�der�Mittleren�Reife�und�einer�
abgeschlossenen� Berufsausbildung� auf.� Es� führt� in�
einem� Jahr� zur�Fachhochschulreife,�mit�der�alle�Studi-
engänge�an�jeder�Hochschule�belegt�werden�können.
Schülern�mit�mittlerer�Reife�steht�das�Einjährige�Tech-
nische�Berufskolleg�I�(1BK1T)�offen.�Dieses�Berufskol-
leg�mit�den�Schwerpunkten�Mechanik,�Elektrotechnik,�
Informationstechnik�und�Medientechnik�stellt�eine�soli-
de�Grundlage�für�den�Einstieg�in�entsprechende�Berufe�
dar.
Auf�das�1BK1T�aufbauend,�führt,�bei�Erfüllung�der�Auf-
nahmebedingungen,�nach�einem�weiteren�Jahr�das�Ein-
jährige� Technische�Berufskolleg� II� (1BK2T)� zur� Fach-
hochschulreife�(anerkannt�nur�in�Baden-Württemberg)�
und�optional�zum�Berufsabschluss�„Technische/r�Assi-
stent/in“.
Eine�Schulart�mit�sehr�guten�Chancen�auf�dem�Arbeits-
markt� ist� die� Zweijährige� Berufsfachschule� mit� den�
Fachrichtungen�Elektro-�und�Metalltechnik,�da�sie�Schü-
lerinnen� und� Schülern� mit� Hauptschulabschluss� den�
fundierten�Erwerb�der�mittleren�Reife�(Fachschulreife)�
ermöglicht� und� oftmals� die� Anerkennung� des� ersten�
Lehrjahres�einschließt.
Hier�findet�das�Lernen�individuell�auf�die�Schüler�abge-
stimmt,� in�einer�Lernumgebung�in�kleinen�Teams�und�
mit�Lernbegleitern�statt.
In�der�Einjährigen�Berufsfachschule�mit�den�Fachrich-
tungen� Elektrotechnik,� Holz-,� Metall-� und� Kfz-Technik�
wird�das�erste�Lehrjahr�eines�entsprechenden�Ausbil-
dungsberufes�absolviert�und�kann�somit�auf�die�Lehr-
zeit�angerechnet�werden.
Weitere� Informationen� gibt’s� im� Internet� unter�www.
gs-offenburg.de,� telefonisch� 0781-8058300� und� per�
Mail:�info@gs-offenburg.de.

KINDER- UND 
JUGENDZENTRUM

Noch�freie�Plätze�für�die�Ferienbetreu-
ung�2026�–�Termine�und�Änderung�des�
Anmeldeverfahrens!
Liebe�Eltern,
auch�2026�wird�eine�Ferienbetreuung�für�Grundschul-
kinder�stattfinden.
Die�Ferienbetreuung�für�Grundschulkinder�wird�in�Ko-
operation�mit�der�AWO�und�dem�Kinder-�und� Jugend-
zentrum�Kappel-Grafenhausen�angeboten.
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Auf�ein�Wort

Die� Tage�werden�wieder� länger.� Ich�bin� froh�darüber.�
Denn� ich�spüre,�dass�Licht�mir�guttut.� –�Wohltuendes�
Licht� spielt� auch� beim� Blasiussegen� eine� Rolle.� Dabei�
hält�der�Priester�zwei�brennende�Kerzen�vor�den�Gläu-
bigen,�betet�für�ihn�um�Gesundheit�und�Heil�und�spricht�
ihm�Gottes�Segen�zu.

Leben� und� Gesundheit� sind� Geschenke� Gottes.� Auch�
wenn� uns� Krankheiten� und� Beschwerden� plagen,�
leuchtet�Gottes�Licht� in�unser�Leben.�Er�gibt�uns�Halt�
in�schweren�Tagen.�Er�schenkt�uns�Trost,�wenn�unsere�
Vitalität�schwindet�und�das�Leben�mühsam�wird.� Ihm�
verdanken�wir�die�Hoffnung�auf�ewiges�Heil.

All�das�schwingt�mit,�wenn�der�Priester�dem�Gläubigen�
den� Blasiussegen� spendet.� Neben� der� Anrufung� des�
dreifaltigen�Gottes�gehört�die�Bitte�um�die�Fürsprache�
des�hl.�Blasius�zu�diesem�Segen.�Der�Legende�nach�soll�
Bischof�Blasius�durch�sein�Gebet�einen�Jungen�gerettet�
haben,�der�an�einer�Fischgräte�zu�ersticken�drohte.�Bla-
sius�saß�zu�diesem�Zeitpunkt�im�Gefängnis.�In�einer�der�
schweren� Christenverfolgungen� wurde� er� inhaftiert�
und�später�hingerichtet.�Die�gekreuzten�Kerzen�verwei-
sen�auf�das�Gitter�seiner�Zelle.

Der�Blasiussegen�wird�den�Gläubigen�auf�Wunsch�ein-
zeln� gespendet.� Für�mich� ist� es� immer� wieder� bewe-
gend,�wenn�ich�spüre,�dass�Menschen�von�der�persön-
lichen�Segnung�berührt�werden.� Ich� lade�Sie�ein,�den�
Blasiussegen�zu�empfangen.

Mit� den� besten�Wünschen� für� Ihre� Gesundheit� grüßt�
Sie�herzlich
Ihr�Pfarrer�Josef�Rösch

Gottesdienstordnung��
Freitag,�30.01.2026� �
Ru.� 18.30�Uhr� Messfeier�im�St.�Michael
�� �
Samstag,�31.01.2026�–�Hl.�Johannes�Bosco� �
Ru.� 16.00�Uhr� Anbetung�und�Beichtgelegenheit
Gr.� 18.30�Uhr� Messfeier�am�Sonntagvorabend
�� � Wir�beten�für�Werner�Stöhr�(1.Ged.)
�� �
Sonntag,�01.02.2026�–�4.�Sonntag�im�Jahreskreis�

Ru.� 9.00�Uhr� �Messfeier�mit�Kerzenweihe�und�Blasi-
ussegen

�� � �Wir�beten�für�Gisela�Gitzinger�
(1.�Ged.)

Gr.� 18.45�Uhr� �Impuls� zur� Eröffnung�der� Firmvorbe-
reitung

Ka.� 19.00�Uhr� lyrix@church
�� �
Dienstag,�03.02.2026� �
Ri.� 18.00�Uhr� Rosenkranz
Ri.� 18.30�Uhr� �Messfeier�mit�Kerzenweihe�und�Blasi-

ussegen
�� � �Wir�beten�Manfred�Voigt�und�Angehö-

rige,� Fritz,� Anna� und� Alois� Voigt� und�
alle�verstorbenen�Angehörigen

Mittwoch,�04.02.2026��
Gr.� 18.00�Uhr� Rosenkranz�im�Pfarrheim
Gr.� 18.30�Uhr� �Messfeier�mit�Kerzenweihe�und�Blasi-

ussegen�im�Pfarrheim
�� �
Donnerstag,�05.02.2026�–�Hl.�Agatha��
Gr.� 14.30�Uhr� �Begegnungsnachmittag� für� Trau-

ernde�im�Pfarrheim
Ru.� 16.00�Uhr� Rosenkranz
Ka.� 18.30�Uhr� Messfeier�in�der�Kirche
�� � �Wir� beten� für� lebende� und� verstor-

bene�Mitglieder�der�Fischerzunft�Kap-
pel

�� �
Freitag,�06.02.2026�–�Hl.�Paul�Miki�und�Gefährten�
Ru.� 8.00�Uhr� �Messfeier� mit� Aussetzung� im� St.� Mi-

chael
�� �
Samstag,�07.02.2026� �
Ka.� 18.30�Uhr� �Messfeier� am� Sonntagvorabend� mit�

Kerzenweihe�und�Blasiussegen
�� �
Sonntag,�08.02.2026�–�5.�Sonntag�im�Jahreskreis�
Ri.� 9.00�Uhr� �Messfeier� mit� Segnung� des� Agatha-

brotes
� � (Pfarrer�Nelson�Ribeiro)
Gr.� 10.30�Uhr� �Wort-Gottes-Feier� unter� der� Leitung�

von�Frau�Leupolz

Begegnungsnachmittag�für�Trauernde
Wenn�man�von�einem�lieben�Menschen�Abschied�neh-
men�musste,� ist�es�entlastend�mit�anderen�Menschen�
reden� zu� können.� Besonders� hilfreich� ist� es,�wenn� es�
Menschen� sind,� bei� denen� wir� spüren:� „Der� oder� die�
versteht�mich“.�Und�wer�könnte�einen�in�der�Trauer�bes-
ser�verstehen,�als�jemand,�der�eine�ähnliche�Erfahrung�
gemacht�hat?
Menschen,� die� in� den� zurückliegenden� Monaten� von�
einem� lieben� Menschen� Abschied� nehmen� mussten,�
sind�herzlich�eingeladen�zu�einem

Begegnungsnachmittag�für�trauernde�Menschen�
am�Donnerstag,�05.�Februar�um�14:30�Uhr

im�Pfarrheim�in�Grafenhausen.

Nach�einem�Impuls� ist�Gelegenheit,�sich� in�einem�ge-
schützten�Rahmen,�bei�einer�Tasse�Kaffee,�darüber�aus-
zutauschen,�wie�es� Ihnen�geht,�was�Sie�belastet� aber�
auch�was�Ihnen�in�Ihrer�Trauer�hilft�und�Sie�stärkt.

Stefanie�Eisele

Die Bücherei 
Grafenhausen

Kath. Öffentliche Bücherei
Kirchstraße 43
77966 Kappel-Grafenhausen
Tel. 07822/440965 | Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de

Ein�Tonie�und�drei�neue�Bücher
Susi�und�Strolch�–�das�Original�Hörspiel�zum�Film�von�
Harry� Wüstenhagen� -� Als� ihr� Frauchen� ein� Baby� be-
kommt,� steht� die� hübsche� Hundedame� Susi� plötzlich�
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Donnerstag,�29.01.2026
11:00�Uhr� Qi�Gong�Kurs�im�Jakobushaus

Samstag,�31.01.2026
16:00�Uhr� Mini-Kirche�in�der�Schlosskirche

„Wir�entdecken�die�Kirche�Stück�für�Stück�...“
� (Pfr.�J.�Herbert)

Letzter�Sonntag�nach�Epiphanias

Sonntag,�01.02.2026
10:15�Uhr� Gottesdienst�in�Mahlberg
� „Mit�dem�blauen�Sofa“
� (Pfr.�J.�Herbert�und�Konfis)

Dienstag,�03.02.2026
14:30�Uhr� Frauentreff�im�Jakobushaus

Mittwoch,�04.02.2026
19:00�Uhr� Atempause�-�Andacht
� Innehalten,�um�durchzuhalten

Donnerstag,�05.02.2026
11:00�Uhr� Qi�Gong�Kurs�im�Jakobushaus

Freitag,�06.02.2026
19:00�Uhr� Projektchor�im�Jakobushaus

Sexagesimae

Sonntag,�08.02.2026
9:00�Uhr� Gottesdienst�in�Rust
� 10:15�Uhr� Gottesdienst�in�Mahlberg
� (Pfr.�J.�Herbert)
10:15�Uhr� KiKidz-Kindergottesdienst�im�Jakobushaus

nicht�mehr�im�Mittelpunkt.�Die�Babysitterin,�die�sie�re-
gelmäßig�mit� ihren� Siamkatzen� besucht,� verpasst� ihr�
sogar�einen�Maulkorb.�Sie�reißt�von�zu�Hause�aus�und�
begegnet� Strolch,� einem� lustigen� Straßenhund,� und�
lässt�sich�mit�ihm�auf�ein�großes�Abenteuer�ein.�Freige-
geben�ab�4�Jahren.

Rauch�überm�Land�von�Michael�Paul�–� (Die�Geschich-
te�der�Fa.�Roth-Händle-Lahr)�1918,�nach�dem�Ende�des�
Ersten�Weltkriegs,� folgen� wir� den� Lebensgeschichten�
von� Ernest� Feist,� einem� jüdischen� Tabakfabrikanten�
aus� Straßburg,� und� Philipp� F.� Reemtsma,� dem� Erben�
eines�aufstrebenden�Zigarettenkonzerns.�Während�sie�
mit� den� Herausforderungen� der� Nachkriegszeit,� In-
flation� und� dem� aufkommenden� Nationalsozialismus�
konfrontiert�sind,�entwickelt�sich�zwischen�den�beiden�
Männern�eine�ungewöhnliche�Freundschaft.�Trotz�ihrer�
unterschiedlichen� Hintergründe� kämpfen� sie� um� ihre�
Existenz,�ihre�Familien�und�ihr�Lebenswerk.

Sieben�Jahre�von�Tanja�Kinkel�–�Im�Jahr�1756�steht�Fried-
rich�II.�von�Preußen�auf�dem�Höhepunkt�seiner�Macht.�
Doch� plötzlich� gelingt� es�Maria� Theresia,� sein� junges�
Königreich�fast�komplett�zu�isolieren.�Der�von�ihm�ge-
starteten�Feldzug,�wird�als�Siebenjähriger�Krieg� in�die�
Geschichtsbücher�eingehen.�Die�Ausein-andersetzung�
bringt�auch�seine�Familie�an�ihre�Grenzen.

Trophäe�von�Gaea�Schoeters�–�Der�wohlhabende�Bör-
senspekulant�und�Großwildjäger�ist�auf�der�Suche�nach�
immer� extremeren� Herausforderungen� und� hat� den�
Abschuss� eines� bedeutenden� Spitzmaulnashorns� ge-
kauft.�Nachdem�ihm�das�Nashorn�aber�von�Wilderern�
letztlich� vor� der�Nase� „weggeschossen“�wurde,� bleibt�
sein� Jagdtrieb�unbefriedigt.� � Angeregt� von�dem� Jagd-
vermittler� verändert� sich� die� Jagd� auf� Tiere� zu� einer�
Jagd�auf�einem�Menschen,�der�von�seinem�Stamm�als�
Objekt� angeboten� wird.� Für� eine� große� Geldsumme,�
die�es�dem�Stamm�ermöglichen�soll,�weiter�im�Reservat�
bleiben�und� jagen�zu�können,�beginnt�das�Unvorstell-
bare.�Ein�gut�geschriebener�aber�auch�erschütternder�
Roman.

Unsere�Öffnungszeiten:
Dienstag�von�15.30�bis�17.00�Uhr�und
Donnerstag�von�17.30�bis�19.00�Uhr

Es�grüßt�Sie�herzlich
das�Team�der�Bücherei

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der Ev. Kirchengemeinde Mahlberg, 
Kappel-Grafenhausen, Rust
Ev. Pfarramt, Rathausplatz 2, 77972 Mahlberg
Tel.: 0 78 25 / 93 82 mahlberg@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-mahlberg.de
Bürozeiten: Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr; 
Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr
Pfarrer Jörg Herbert
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Wir�bitten�alle�Eltern�darauf�zu�achten,�dass�die�Kinder�
während� des� Programms� auf� den� Plätzen� sitzen� blei-
ben.�Vielen�Dank

Umzugsplaketten
In� der� Woche� nach� dem� Zunftabend� werden� die� Ju-
gendmitglieder� der�Hexenzunft�Grafenhausen�wieder�
Plaketten� für�unseren�Umzug�am�Fasentdienstag�ver-
kaufen.�Umzugsplaketten�sind�zudem�auch�bei�der�Bä-
ckerei�Schaub�erhältlich.

kfd St. Cyprian und Justina 
Kappel am Rhein

Musikkapelle 
Kappel am Rhein

MASKENBALL�am�Fastnachtssamstag
Am�Valenstinstag,�14.� Februar� 2026� steht�wieder� der�
Maskenball�der�Musikkapelle�Kappel�am�Rhein�auf�dem�
gute-Laune-Fahrplan�der�Narrenzeit.�
Um�20:11�Uhr�geht´s�los.�Einlass�ist�um�19.30�Uhr.�Wer�
früh�kommt,�den�belohnt�die�Happy�Hour�bis�21�Uhr.
In�der�Festhalle�in�Kappel�heißt�es�dann�wieder�Tanzen,�
Spaß� haben� und� närrisch� sein� mit� non-stop�Musik.�
Auch�in�diesem�Jahr�treffen�sich�auf�der�Bühne�"Musik�

UNSERE VEREINE 
INFORMIEREN...

Seniorentreff

Einladung�zum�nächsten�
Seniorentreff�en
Das�nächste�Treffen��findet�am�Mittwoch,�dem�04.�Fe-
bruar�2026�ab�14:30�Uhr�im�SC-Sportheim�statt.�Erwin�
Frenk�wird�uns�wieder�musikalisch�mit�seinem�Akkorde-
on�begleiten.��Da�Fasent�vor�der�Tür�steht,�üben�wir�das�
Singen�von�flotten�Schunkelliedern�.
Wer� etwas� vortragen� möchte,� erhält� als� Dankeschön�
den� Applaus� aller� Anwesenden.�Neue�Gesichter� sind�
herzlich�willkommen.

Förderverein St. Jakobus

SPIELENACHMITTAG�für�Jung�und�Alt

•� Jeden�1.�Dienstag� im�Monat� von�15:00�bis�17:30�
Uhr

� im� Begegnungsraum� der� Seniorenwohn-
anlage�St.�Jakobus�Grafenhausen,
� Kirchstr.�70

•� Ein� Nachmittag� für� Erwachsene,� Kinder,� Eltern�
mit�Kindern�und�Großeltern�mit�Enkeln

•� Auch�für�CEGO�Spieler,�die�am�Nachmittag�spie-
len�möchten.

Es�gibt�Mineralwasser�und�Apfelsaft
Der�Nachmittag� ist� zum�Spielen,� Lachen�und�Rat-
schen
Viele�Spiele�sind�vorhanden,�können�aber�auch�mit-
gebracht�werden
Startgebühr�ist�1�EURO

Start:�04.02.2026

Hexenzunft 
Grafenhausen

Zunftabend�der�Hexenzunft�
Am�kommenden�Samstag� findet�unser�Zunftabend� in�
der�Halle�Grafenhausen� statt� und�wir� freuen�uns,� Sie�
gerne�in�närrischer�Kleidung,�begrüßen�zu�dürfen.�Das�
Programm�beginnt�pünktlich�um�19:11�Uhr�und�Sie�dür-
fen�sich�auf�unterhaltsame�Stunden�freuen.
Kartenausgabe�für�die�reservierten�Karten�erfolgt�am�
28.1.�zwischen�18-20�Uhr�im�Hexenheim.
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self-made"�und�"Musik�self-mixed",�wenn�wieder�die�Li-
ve-Band�Bavaria�Express�und�DJ�Webbel�im�fliegenden�
Wechsel�den�Besuchern�kräftig�einheizen�und�für�aus-
gelassene�Stimmung�bis�in�die�frühen�Morgenstunden�
sorgen..

Der�Eintritt�beträgt�9�EUR�für�Kostümierte�und�10�EUR�
für�Unkostümierte.
Kostümierte�Gruppen�ab�5�Personen�haben�verbilligten�
Eintritt�(7�EUR/Person).�
Eure�tolle�Kostümierung�könnt�Ihr�beim�Maskenball�auf�
einem�Foto�festhalten.�Hierfür�haben�wir�eine�Fotobox
in�der�Festhalle�aufgebaut.

Bitte�beachten:� Zum�Schutz�der� Jugend�gilt� für�den�
Einlass�am�Maskenball:
•� Kein�Einlass�unter�16�Jahren
•� Zwischen�16�und�18�Jahren�ist�der�Einlass�NUR�mit�ei-
ner�erziehungsbeauftragten�Person�und�schriftlicher�
Übertragungsvollmacht� durch� die� Eltern� („Muttizet-
tel“)�möglich.�Es�ist�eine�Kopie�des�gültigen�Ausweises�
des� unterzeichneten� Elternteils� beizufügen.� Eine�
Übertragung� auf� dieselbe� erziehungsbeauftragte�
Person� ist�maximal� für� einen� Jugendlichen� zulässig.�
Der/�Die� Jugendliche�geht� zusammen�mit� der� erzie-
hungsbeauftragten�Person�auf� den�Maskenball� und�
verlässt�ihn�mit�ihr�zusammen!

•� Es�finden�Ausweiskontrollen�statt.�Einlass�nur�mit�ei-
genem�Original-Ausweis.

Wir� freuen� uns� wieder� auf� ideenreiche� Kostüme� und�
ganz�besonders�auf�Sie�und�Dich.

Narrenverein
Rhinschnooge Kappel

Saubloodere
Saubloodere�können�immer�samstags�von�13�bis�14�Uhr�
bei�Gerhard�Schilli� abgeholt�werden.� Jede�Saublooder�
kostet�1,50�Euro.

Arbeitseinsätze
Am�Samstag,�31.01.�zieren�wir�ab�9.30�Uhr�die�Halle�und�
bauen�die�Bühne�auf.

Umzug�Fessenbach
Am�01.02.2026�sind�wir�beim�Reblandtreffen�in�Fessen-
bach.�Abfahrt�ist�wie�immer�pünktlich�um�10.30�Uhr�am�
Rathaus.� Umzugsbeginn� ist� um� 14.00� Uhr.� Die� Heim-
fahrt�ist�um�17.30�Uhr�geplant.

Programmvorschau�Prunkabend�Rhinschnooge�Kap-
pel�
Auch� in� diesem� Jahr� werden� bekannte� Gruppen� und�
Büttenredner� Ihre� Lachmuskeln� wieder� strapazieren.�
Natürlich�kommen�auch�Bühnenshows�und�Tänze�nicht�
zu� kurz:� Freuen� sie� sich� auf� den�Narrensome,� unsere�
Kinder-,�und�Rhinschnooge-Garde,�SOKO�Mihlirain�so-
wie�die�große�Show�der�Hästräger.�Außerdem�beglei-
ten�uns�an�diesem�Abend�wieder�die�Toni�Calma�Band�
–�auch�hier�ist�Gaudi�und�Stimmung�garantiert.
Der�Verzehr�von�mitgebrachten�Speisen�und�Getränken�
ist�nicht�gestattet.�Wir�bieten�auch�während�dem�Pro-

gramm�verschieden�Speisen�wie�Wurstsalat�und�Wurst�
im�Weck�an.
Wir,�der�Narrenverein�Rhinschnooge,�würden�uns�freu-
en,�Sie�an�diesem�Abend�bei�uns�begrüßen�zu�dürfen.
Halleneinlass�ab�18:45�Uhr
Beginn�Prunkabend�19:31�Uhr

WAS SONST NOCH 
INTERESSIERT......

Die�DRK-Seniorengymnastik�fi�ndet�am�
Donnerstag�von�14:30-15:30�Uhr�statt�
im�Grafenhausen�-�Training�für�Körper,�
Geist�und�Seele
Bleiben� Sie� bis� ins� hohe� Alter� fit� mit� den� DRK-Bewe-
gungsprogrammen�und�Gymnastik.
In� den� Gruppenangeboten� finden� Sie� ein� abwechs-
lungsreiches�Programm�unter�qualifizierter�Anleitung.�
Die� Bewegungsprogramme� sprechen� alle� Körperpar-
tien� an� und� zielen� darauf,� den� Stoffwechsel� anzure-
gen.�Damit�stehen�neben�dem�Spaß�an�der�Bewegung�
präventive� Angebote� im�Mittelpunkt� der� Programme,�
die�die�geistige�und�körperliche�Fitness�fördern.�Denn�
regelmäßige� Bewegung� trainiert� das� Orientierungs-
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der�Handwerkskammer�Freiburg�am�Akademie-Stand-
ort� Offenburg� ab� 4.� März� 2026� einen� viermonatigen�
Kurs�in�Teilzeit�an.�Der�Unterricht�findet�zu�40�Prozent�in�
Präsenz�und�zu�60�Prozent�online�statt.�Die�Kurszeiten:�
Montag�und�Mittwoch,�jeweils�von�18�bis�21.15�Uhr.�
Inhaltlich�geht�es�um�alles,�was�Handwerksmeister�als�
Ausbilder�wissen�müssen:�Worauf�es�bei�der�Auswahl�
der� Lehrlinge� ankommt,� wie� die� Ausbildung� abläuft,�
wie�sie�geplant�wird�und�vieles�mehr.
Die�Teilnahme�wird�unter�bestimmten�Voraussetzungen�
über�das�Aufstiegs-Bafög�gefördert.�Auskünfte�gibt�die�
Gewerbe�Akademie�unter�Telefon�0781/793-111.�www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung

Die�Agentur�für�Arbeit�Off�enburg�
informiert:�Beschäftigung�schwer-
behinderter�Menschen�bis�31.�März�
2026�der�Agentur�für�Arbeit�melden
Betriebe� mit� durchschnittlich� 20� Arbeitsplätzen�
oder�mehr�haben�die�Pflicht,� auf�mindestens� fünf�
Prozent� der� Arbeitsplätze� schwerbehinderte�Men-
schen� zu� beschäftigen.� Für� kleinere� Betriebe� be-
stehen� Sonderregelungen.� Die� Anzeige� mit� den�
Beschäftigungsdaten� aus� 2025� muss� bei� der� Ar-
beitsagentur� Offenburg� bis� zum� 31.� März� 2026�
eingegangen� sein.� Die� Frist� kann� nicht� verlängert�
werden.�Am�schnellsten�und�einfachsten�geht�der�
Versand� der� Anzeige� auf� elektronischem� Wege.�
Kostenlose� Software� unterstützt� Arbeitgeber� bei�
elektronischer�Anzeige.�Für�die�Erstellung�und�den�
Versand�der�Anzeige�steht�Arbeitgebern�die�kosten-
freie� Software� IW-Elan� auf� www.iw-elan.de� unter�
der�Rubrik�„Software“�zur�Verfügung.�Kommen�Ar-
beitgeber� ihrer� Beschäftigungspflicht� nicht� nach,�
ist�eine�Ausgleichsabgabe�an�das�örtliche� Integra-
tions-�bzw.�Inklusionsamt�zu�leisten.�Ob�und�in�wel-
cher�Höhe�eine�Zahlungspflicht�besteht,� lässt� sich�
mit�IW-Elan�berechnen.�Die�Höhe�der�Ausgleichsab-
gabe� wird� regelmäßig� angepasst.� Für� das� kom-
mende� Jahr�wurden�die�Staffelbeträge�erhöht.�Die�
Mittel�der�Ausgleichsabgabe�werden�zur�Förderung�
der� Teilhabe� von� schwer-behinderten� Menschen�
eingesetzt.� Darunter� zählen� zum� Beispiel� die� Ein-
richtung�eines�Arbeitsplatzes�sowie�die�Förderung�
eines� schwerbehinderten� Menschen� mit� einem�
Eingliederungszuschuss.� Mehr� Informationen� zur�
Ausgleichsabgabe� sowie� dem� Anzeigeverfahren�
finden� sich� online� auf� www.arbeitsagentur.de/un-
ternehmen/personalfragen/pflichten-arbeitgeber/
schwerbehinderte-menschen.
Fragen�zum�Anzeigeverfahren�werden�von�Montag�
bis�Freitag�zwischen�09:30�Uhr�und�11:30�Uhr�unter�
der�Telefonnummer�0721-823-7066�für�Arbeitgeber�
aus�dem�Ortenaukreis�beantwortet.
Der�Arbeitgeber-Service�steht�den�Betrieben�gerne�
für�Beratungen�zur�Einstellung�schwerbehinderter�
Menschen� zur�Verfügung.� Er� ist� unter�der� kosten-
losen�Nummer�0800�4�5555�20�erreichbar

vermögen� und� verhindert� Stürze.� Die� Sicherheit� und�
das� Selbstvertrauen� werden� gefestigt.� � Die� DRK-Be-
wegungsprogramme�richten�sich�an�Menschen� in�der�
zweiten� Lebenshälfte,� besondere� Voraussetzungen�
oder�Kenntnisse�sind�nicht�notwendig.

Für�weitere�Fragen�steht�Ihnen�der�DRK�Kreisverband�
Ortenau�e.V.,�Alte�Bahnhofstr.�10/3,�77933�Lahr
Übungsleiterin:�Ilona�Skorek
Tel.� 0781/9191189-0,� info.lahr@drk-ortenau.de� sehr�
gerne�zur�Verfügung.

Angebote�der�Off�enen�Hilfen
Schulung:�Herausforderndes�Verhalten,�Gewalt�&�
Aggression�in�Kindergarten�und�Schule
Die�Offene� Hilfe� der� Lebenshilfe� Offenburg-Ober-
kirch-Lahr�bietet�am�14.03,�28.03.�&�25.04.26�eine�
praxisnahe�Schulung�für�alle�Interessierten�an,�die�
mit�Kindern�arbeiten�oder�ihr�Verhalten�besser�ver-
stehen�möchten.
Im� Fokus� stehen� das� Erkennen� von� herausfor-
derndem� Verhalten,� der� souveräne� Umgang� mit�
Konflikten� sowie� konkrete� Methoden� zur� gewalt-
freien�Begleitung�im�Alltag.
Für� alle� Interessierten� –� mit� oder� ohne� pädago-
gische�Vorerfahrung.
Kontakt�Ute�Pflumm:�0173�5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Reiterfreizeit�für�Kinder�und�Jugendliche�mit�Un-
terstützungsbedarf
Vom�16.�bis� 20.� Februar� 2026� findet� auf�der�Sim-
merhof�Ranch�in�Achern�eine�Reiterfreizeit�für�Kin-
der�und�Jugendliche�mit�Behinderung�im�Alter�von�6�
bis�16�Jahren�statt.
In�kleinen�Gruppen�(max.�6�Teilnehmende)�erleben�
die� Kinder� pferdegestützte� Pädagogik�mit� Reiten,�
Pferdepflege,�Bodenarbeit�sowie�Sinnes-�und�Wahr-
nehmungsübungen.
Ziel�ist�die�Förderung�von�Selbstvertrauen,�Motorik,�
Körperwahrnehmung� sowie� sozialen� und� emoti-
onalen�Kompetenzen� in�einem�sicheren�und�wert-
schätzenden�Rahmen.
Die�Anfahrt�erfolgt�gemeinsam�ab�Ebersweier.
Kontakt�Ute�Pflumm:�0173�5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Wöchentliches�Reitangebot��ab�Frühjahr�2026
Ab�Frühjahr�2026�findet�ein�wöchentliches�Reitan-
gebot�(1×�pro�Woche,�ca.�1�Stunde)�statt.
In�der�kleinen�Gruppe�werden�Selbstvertrauen,�Mo-
torik�und�soziale�Fähigkeiten�gezielt�gefördert.
Mindestteilnehmerzahl:�6�Anmeldungen.
Kontakt�Ute�Pflumm:�0173�5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Lehrlinge�richtig�ausbilden
Die� Ausbildung� von� Lehrlingen� steht� im� Mittelpunkt�
des�vierten�Teils�der�Kursreihe�zur�Vorbereitung�auf�die�
Meisterprüfung.� Dazu� bietet� die� Gewerbe� Akademie�
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Sprach-�und�Wortschatztraining:�Basis-
kurs�„Besser�lesen�und�schreiben�im�
Berufsfeld�Sozialassistenz
Es� ist� nicht� einfach�die� Fachbegriffe� für� den�Beruf� zu�
kennen�oder�zu�erklären.�Oder�wissen�Sie,�was�man�un-
ter�der�Immersionsmethode�versteht�und�wie�man�die�
Methode�erklärt?�„Wir�haben�in�der�Ukraine�in�sozialen�
Berufen�gearbeitet,�aber�hier� fehlt�uns�noch�der� spe-
zielle�Wortschatz“,� sagt�eine�der�Teilnehmerinnen�aus�
dem�Vorgängerkurs.�Das� soll� dieser�Kurs� ändern.�Die�
Teilnehmenden�lernen�von�Februar�bis�Juli�gemeinsam�
nicht� nur� die� Wortschatz-Grundlagen,� sondern� auch�
deren�Bedeutung�für�die�Praxis.�Dazu�gehören�die�The-
men�Sicherheit�und�Hygiene,�Textil-�und�Wäschepflege,�
aber�auch�Hilfestellungen� für�kleine�oder�ältere�Men-
schen.�„Wir�wollten�ein�Angebot�für�Beschäftigte�oder�
Arbeitssuchende,� die� ihre� Deutschkenntnisse� in�Wort�
und�Schrift�verbessern�möchten,�insbesondere�im�Hin-
blick�auf�die�Fachsprache�am�Arbeitsplatz“,�fasst�Karin�
Weißer,�Leiterin�des�GBZ�Ortenau�zusammen.�Gerlind�
Single,� zuständig� für� die� Theorie� und�Max� Füssel,� als�
begleitender�Coach,�kümmerten�sich�um�die�bestmög-
liche�Vorbereitung�auf�Job,�Arbeit�oder�Ausbildung.
Die�Teilnehmenden�erhalten�nach�erfolgreicher�schrift-
licher�Prüfung�ein�Zertifikat.�Der�nächste�Kurs�„Besser�
lesen� und� schreiben� Beruf“� beginnt� am� 12.02.2026�
für�das�Berufsfeld�Sozialassistenz.

Informationen�und�Kontakt:
Grundbildungszentrum�Ortenau
Karin�Weißer
Tel.�0781�9364�223
karin.weisser@gbz-ortenau.de
www.gbz-ortenau.de

Vortrag�zum�Jugendstrafrecht�in�Offenburg
Unter�dem�Titel�„Recht�einfach?�Jugendstrafrecht“�lädt�
die� Evangelische� Erwachsenenbildung� Ortenau� am�
Montag,�9.�Februar�2026,�um�18.30�Uhr�zu�einem�Vor-
trag�ins�Evangelische�Gemeindehaus,�Poststraße�16,�in�
Offenburg�ein.�Die�Veranstaltung�ist�Teil�der�Vortrags-
reihe�„Richterinnen�und�Staatsanwältinnen�erklären�ihre�
Arbeit“.
Staatsanwalt�Philip�Nique�stellt�an�diesem�Abend�die�Ar-
beit�des�Hauses�des�Jugendrechts�Offenburg�vor.�The-
matisiert� werden� typische� rechtliche� Fragestellungen�
von�Jugendlichen�und�jungen�Erwachsenen�–�etwa�nach�
Straftaten,� Online-Bestellungen� ohne� Lieferung� oder�
Schäden�durch�Dritte.
Das� Haus� des� Jugendrechts� Offenburg� bündelt� die�
Zusammenarbeit� von� Staatsanwaltschaft,� Polizei� und�
Jugendhilfe,� um� junge� Menschen� schnell,� verständ-
lich� und� abgestimmt� zu� unterstützen.�Neben� der� Be-
arbeitung� von� Straftaten� spielt� die� Präventionsarbeit�
eine�zentrale�Rolle.�Ergänzend�wird�in�Kooperation�mit�
dem�Anwaltverein�Offenburg�eine�kostenlose�Anwalts-
sprechstunde�für�Jugendliche�und�Heranwachsende�bis�
20�Jahre�angeboten,�die�eine�erste�rechtliche�Orientie-
rung�ermöglicht.
Die�Veranstaltung�wird�geleitet�von�Staatsanwalt�Philip�
Nique� sowie� Gabriella� Balassa,� Kirchenbezirksbeauf-
tragte�für�Flucht�und�Migration.

Tagesseminar�zum�Thema�Männer�und�Trauer
Trauer�und�der�Umgang�mit�Verlust�sind�für�viele�Män-
ner� nach� wie� vor�mit� gesellschaftlichen� Erwartungen�
verbunden.� Ein� Tagesseminar� der� Evangelischen� Er-
wachsenenbildung� Ortenau� greift� dieses� Thema� auf�
und�richtet�sich�an�Männer,�die�sich�mit�Trauer,�Schmerz�
und� emotionalen� Belastungen� auseinandersetzen�
möchten.
Das�Seminar�„Indianer�weinen�nicht?�–�Männer,�Trauer�
und�Tränen“�findet�am�Samstag,�21.�Februar�2026,�von�
9.00� bis� 16.30� Uhr� im� Evangelischen� Gemeindehaus,�
Poststraße� 16,�Offenburg,� statt.� Thematisiert�werden�
unterschiedliche� Formen�männlicher� Trauer� sowie� ty-
pische�Verhaltensweisen�im�Umgang�mit�Verlust.
In� Vorträgen,� Gesprächsrunden� und� Übungen� wird�
Raum� für� Austausch� geschaffen.� Zudem� werden� die�
Abgrenzungen�zwischen�Trauer,�Depression�und�Burn-
out�erläutert.
Die� Leitung� hat� Dietmar� Krieger,� Dipl.� Trauerberater�
und�-begleiter�(AMB),�Trauerpädagoge�und�Trauerthe-
rapeut.�Die�Teilnahmegebühr�beträgt�80�Euro.�Anmel-
deschluss�ist�der�16.�Februar.
Weitere� Infos� und� Anmeldung� unter� www.eeb-orte-
nau.de,� Email:� eeb.ortenau@kbz.ekiba.de,� Tel.� 0781�
93222930

Die�Agentur�für�Arbeit�Off�enburg�infor-
miert:�Think�Big:�Mit�LinkedIn�sichtbar�
im�Beruf�-�aus�Profi�l�wird�Power
Am�Mittwoch,�11.�Februar,�von�17�bis�18.30�Uhr,�findet�
der�Onlinevortrag�„Aus�Profil�wird�Power�–�LinkedIn�für�
Beruf�&�Business“�statt.�Im�Mittelpunkt�steht�die�Frage,�
wie� sich� berufliche� Kompetenzen� zeitgemäß,� authen-
tisch�und�wirkungsvoll�auf�LinkedIn�darstellen� lassen.�
Die�Veranstaltung�richtet�sich�an�Frauen�und�Männer,�
die� sich�beruflich�weiterentwickeln,� neu�positionieren�
oder�nach�einer�Pause�wieder�einsteigen�möchten.�Die�
Teilnahme�ist�kostenlos.
Eine� Anmeldung� ist� unter� https://eveeno.com/Think-
BIGLinkedIn�bis�einschließlich�9.�Februar�möglich.�Der�
Zugangslink�zum�Zoom-Vortrag�wird�nach�der�Anmel-
dung�zugesandt.�Benötigt�wird�lediglich�ein�internetfä-
higes�Smartphone,�Tablet�oder�ein�Notebook.
Viele� Menschen� empfinden� die� Plattform� LinkedIn�
als� zu� technisch,� zu� öffentlich� oder� unübersichtlich.�
Technikcoach� und� Online-Business-Expertin� Saskia�
Schweitzer�zeigt�in�ihrem�praxisnahen�Vortrag,�wie�Lin-
kedIn�verständlich�genutzt�werden�kann�–�auch�ohne�
Vorkenntnisse.� Sie� erklärt,� wie�mit� wenigen� gezielten�
Einstellungen�mehr�Sichtbarkeit�entsteht�und�wie�mo-
derne�digitale�Werkzeuge,�etwa�KI-basierte�Textunter-
stützung,�dabei�helfen,�ein�stimmiges�Profil� zu�entwi-
ckeln.

Vortrag:�„Endoprothetik�–�Moderner�
Gelenkersatz�für�Hüfte�und�Knie“
Über�Gelenkersatz�informiert�Prof.�Dr.�Akhil�Verheyden,�
Chefarzt�der�Klinik�für�Unfall-,�Orthopädische�und�Wir-
belsäulenchirurgie�mit� Endoprothetikzentrum� am� Or-



Donnerstag,�29.01.2026 19

KAPPELGRAFENHAUSEN

tenau�Klinikum� Lahr,� am�Mittwoch,� 4.� Februar� um�19�
Uhr� in� der� Personalcafeteria� des� Ortenau� Klinikums�
Lahr.�Schmerzen�in�Hüfte�oder�Knie�können�den�Alltag�
stark� einschränken.� Erkrankungen� wie� Arthrose� oder�
Verletzungen� führen� häufig� zu� Bewegungseinschrän-
kungen�und�verminderter�Lebensqualität.�Die�moder-
ne�Endoprothetik�(künstlicher�Gelenkersatz)�bietet�Pa-
tientinnen�und�Patienten�heute�sehr�gute�Chancen�auf�
Schmerzfreiheit�und�neue�Mobilität.
In�diesem�Vortrag�informiert�Prof.�Dr.�Akhil�Verheyden�
verständlich�über�die�aktuellen�Möglichkeiten�des�Ge-
lenkersatzes.�Er�erklärt,�wann�eine�Prothese�sinnvoll�ist,�
welche�Arten�von�Hüft-�und�Knieprothesen�es�gibt�und�
wie�moderne,� schonende�Operationsverfahren�ablau-
fen.�Ein�besonderer�Schwerpunkt�liegt�auf�minimalinva-
siven�Eingriffen,�einer�schnellen�Mobilisation�nach�der�
Operation�und�darauf,�wie�Patientinnen�und�Patienten�
möglichst�rasch�in�ihren�Alltag�zurückkehren�können.
Die�Teilnahme� ist�kostenlos.�Wir� freuen�uns�über� Ihre�
finanzielle�Unterstützung,�denn�nicht� alle� Leistungen,�
die�das�Ortenau�Klinikum�zum�medizinischen�und�see-
lischen�Wohl�der�ihm�anvertrauten�Patienten�erbringen�
möchte,�werden�von�den�Kostenträgern�finanziert.�In-
formationen�und�Kontonummer�dazu�finden�Sie�unter�
ortenau-klinikum-spenden.de.

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Immobilien
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mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
vermieten

und 

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.

Gr
afi

k:
 G

st
ud

io
 /

 st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m



20 Donnerstag,�29.01.2026

FOLGE DEINER BERUFUNG.

LAND

MACH, WAS WIRKLICH ZÄHLT.

Jetzt als Soldatin / Soldat der

Artillerietruppe (m/w/d) bewerben!

 bundeswehrkarriere.de

Aktiver Senior (m/w/d)

gesucht für Fahrten mit LKW bis 3,5t im Raum Süddeutsch-
land sowie wechselweise Einsatz in der Kommissionierung 
und Verladung. Führerschein B (optimal wäre mit Fahrer 
Modulen), Zuverlässigkeit & Freude am Mitmachen. Flexible 
Tageseinsätze, bei attraktiver Vergütung.

Interesse geweckt? Alles weitere im persönlichen Gespräch.

Süddeutscher Sargvertrieb Wurth GmbH & Co.
77966 Kappel-Grafenhausen
Industriestrasse 30
Tel: 07822 – 86370
Mail: info@wurth-saerge.de

Süddeutsche Sargfabrik

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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WIR STELLEN EIN
– Jobs im Gesundheitswesen
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www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S  FAC H K R A N K E N H AU S   I   B E H A N D LU N G S Z E N T R U M  F Ü R  B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN 
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 70 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen 
spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und 
bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine engagierte

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für den Nachtdienst in Teil- oder Vollzeit

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S FAC H K R A N K E N H AU S I B E H A N D LU N G S Z E N T R U M F Ü R B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstraße 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 72 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungs-

störungen spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeits-

atmosphäre und bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie

bitte an: Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstraße 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir suchen Verstärkung in der

Physiotherapie und Ergotherapie
jeweils in Vollzeit (m/w/d)

N
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
06.02.�Geschenkideen�zum�Valentinstag Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

06.02.�Im�Trauerfall�für�Sie�da Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

13.02.�Ab�in�den�Urlaub Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

13.02.�Ihr�kompetenter�Steuerpartner�aus�der�Region Anzeigenschluss,�09.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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15% RABATT
auf Markisen

10% RABATT
auf Insektenschutz

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

Dienstag 
16 Uhr

Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN
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GUT SEHEN UND HÖREN
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören.�in�Ihrer�Nähe:
Filiale�Offenburg
Lange�Straße�32a
Fon�07�81�-�25�70�3
Filiale�Gengenbach
Victor-Kretz-Straße�3
Fon�0�78�03�-�92�26�04
Kostenfreier�Online-Hörtest:

So�kauft�man�heute�
moderne�Hörgeräte!

*gilt�pro�Ohr,�bei�Vorlage
�einer�ohrenärztlichen�Verordnung

Mit�unseren�Aboangeboten�sind�Sie�bestens�versorgt,�
denn�alle�laufenden�Kosten�sind�bereits�enthalten.�
Und�das�Beste�daran:�
Sie�können�bei�uns�alle
Hörsysteme�aus�allen�
Preisklassen�im�Abo�
bekommen.
Alle�Infos�unter:�
iffland-hoeren.de/abo

So�kauft�man�heute�

pro�M
onat�*

(Laufz
eit�36

�Mona
te)pro�M

onat�*
pro�M

onat�*

(Laufz
eit�36

�Mona
te)

(Laufz
eit�36

�Mona
te)

Komf
ort-�

Hörge
räte�

im�Ab
o�ab��

���

���27,-
Hier steht der Mensch im Zentrum.

Individuelle Hörsysteme-
versorgung in Schwanau
Unabhängiger Hörakustikbetrieb-
wir arbeiten zumWohl des Kunden.

07824/923-9559 Kirchstraße 24 77963 Schwanau

Plameco Spanndecken 

Zell am Harmersbach

Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de
plameco.de

morgen 
schöner 
wohnen

Tage der offenen Tür
30.01. bis 01.02.26
10.00 - 16.00 Uhr

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Geländer  |  Anbaubalkone  |  Zäune  |  Tore  |  Sichtschutz  |  Bodendielen     aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH   |   Josef-Maier-Str. 1   |   77790 Steinach   |   T. 0 78 32 / 97 40 8-0   |   www.gz-alu.de  Mo. - Fr.  8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

SCHAU-
WOCHENENDE
7. + 8.  Feb.   |   10 - 16 Uhr 

> tolle Innen- und Außenausstellung     > einzigartige Musterhäuser    > riesige Modellauswahl    > alle Farben & Holzoptik

|
Preisvor teilePreisvor teile    
bis  28.  Februar  sichern!bis  28.  Februar  sichern!

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

Jetzt ihren persönlichen

Beratungster
min

vereinbaren!

www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Seniorentreff
& Tagespflege
in Lahr
Mehr Gemeinschaft
Plus Fürsorge.
Für’s Leben.

etzt informieren
& Platz sichern.
Je
&
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/tagespflege

DRK-Seniorentreff
Gutenberg Lahr
Tel. 0781 919189-80
tagespflege@drk-ortenau.de

IHR
PL

US
AN BETREUUNG

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de Aus der Heimat

für die Heimat .


